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20.03.2015 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 
 
Betreff: Anfrage der AfD-Ratsfgraktion: Asylsituation - Verfahren bei Ablehnung 
 
 
 
1. Wie verfährt die Stadt Koblenz in der Regel mit Asylbewerbern, deren Antrag 
abgelehnt worden sind? 
 
Die Stadt möge folgende Informationen zur Verfügung stellen: 
 
2. Wie viel der in 2013 und 2014 abgelehnten Asylbewerber, die in Koblenz ansässig 
bzw. gemeldet waren, sind 
a) freiwillig ausgereist, 
b) geduldet worden (Erreichung eines Status der Duldung), 
c) abgeschoben worden? 
 
Begründung: Aufgrund der aktuellen Asylsituation ergeben sich zahlreiche 
Herausforderungen hinsichtlich der Unterbringung und Integration von Asylbewerbern und 
Flüchtlingen. Da die Aufnahmekapazitäten der Stadt beschränkt sind und weiter mit 
wachsendem Andrang von Asylbewerbern und Flüchtlingen aus Krisen- und Kriegsgebieten 
zu rechnen ist, könnte eine Änderung der Rückführungspraxis hinsichtlich abgelehnter 
Asylbewerber nötig werden, um Druck von den Kommunen zu nehmen. 
 
 
 
 
 
  

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 


